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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TSV Hirschhausen 1909 II : TTC 1968 Werschau II 
Montag, 12.09.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV Hirschhausen 1909 II und dem TTC 1968 Werschau 
II

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 entführten
die Gäste des TTC 1968 Werschau II in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim TSV Hirschhausen 1909 II. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Riedl / Langer. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Hirschhausen
1909 II um die Nummer 1 Marc André Langer nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei der 1:3-Niederlage gegen Wollmann / Becker
hatten Riedl / Langer nur im ersten Satz eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Langer / Huttel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wenz / Roos verloren. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Langer /
Söhngen das Match gegen Becker / Rodrigues de Sousa und gewannen in vier Sätzen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen
Punkt erhielt wenig später der TTC 1968 Werschau II, da Susanne Roos ihr Einzel kampflos
verbuchen konnte. Nur einen Satz verlor Kai Riedl bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Reiner
Wenz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg
fuhr Michael Langer bei seinem 3:1 gegen Hans Becker ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Wollmann war für Tom
Leon Langer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Marcel Söhngen bei seiner Niederlage gegen Yannick Rodrigues de Sousa. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auf Messers Schneide
stand anschließend die Partie zwischen Sascha Huttel und Franz-Josef Becker, ehe sich der
Gastspieler mit 7:11, 12:10, 13:11, 7:11, 4:11 durchsetzte und Becker seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hirschhausen 1909 II
und TTC 1968 Werschau II. Lange mit Reiner Wenz ringen musste Marc André Langer, bis er seinen
Kontrahenten mit 7:11, 11:5, 11:9, 9:11, 11:8 niedergerungen hatte. Auf dem falschen Fuß erwischte
Kai Riedl seine Gegnerin Susanne Roos beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Michael Langer und Frank Wollmann, bevor das auf Grundlage
der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Nichts auszurichten hatte Tom Leon Langer bei seinem 0:
3 gegen Hans Becker. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marcel Söhngen Franz-Josef
Becker in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Söhngen mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 2 Sätze lang fand Sascha Huttel
gegen Yannick Rodrigues de Sousa keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel im
Anschluss doch noch mit 1:11, 4:11, 11:8, 13:11, 11:7 gewann. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung ihren Höhepunkt. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Riedl / Langer und Wenz /
Roos, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Hirschhausen 1909 II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
23.09.2022 gegen den TV 1907 Kubach II an. Für den TTC 1968 Werschau II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC G.-W. Staffel 1953 IV am 23.09.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 TSV Hirschhausen 1909 II

Doppel: Riedl / Langer 1:1, Langer / Huttel 0:1, Langer / Söhngen 1:0 
Einzel: M. Langer 1:1, K. Riedl 2:0, M. Langer 1:1, T. Langer 0:2, M. Söhngen 1:1, S. Huttel 1:1 

 TTC 1968 Werschau II
Doppel: Wenz / Roos 1:1, Wollmann / Becker 1:0, Becker / Rodrigues de Sousa 0:1 
Einzel: R. Wenz 0:2, S. Roos 1:1, F. Wollmann 2:0, H. Becker 1:1, F. Becker 1:1, Y. Sousa 1:1


